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Alarmstufe Rot: Kartoffelernte in
Sachsen-Anhalt durch Krautfäule

bedroht!
Landwirte in Sachsen-Anhalt kämpfen mit Krautfäule bei
Kartoffeln. Hoher Krankheitsdruck durch feuchtes Wetter

setzt Ernte unter Druck.

Bei der Kartoffelernte in Sachsen-Anhalt gibt es wegen eines
gravierenden Befalls mit Krautfäule große Sorgen unter
Landwirten. Laut dem Landesbauernverband sind die warmen
Temperaturen und die hohe Luftfeuchtigkeit perfekte
Bedingungen für diesen Pilz, der braun-graue Flecken auf den
Kartoffeln verursacht und das Fruchtfleisch verfärbt. Diese
Veränderungen können auch während der Lagerung auftreten
und führen zum Verfaulen der Knollen. Der Pilz wurde erstmals
Ende Juni in Kontrollschlägen im Landkreis Harz und Börde
festgestellt, wo im Laufe des Sommers ein hohes Infektionsrisiko
über das gesamte Bundesland hinweg ausgemacht wurde.

Olaf Feuerborn, Vorsitzender des Bauernverbands Sachsen-
Anhalt, weist auf die herausfordernden Bedingungen hin, unter
denen der Kartoffelanbau in diesem Jahr leidet. Der feuchte
Frühling hat bundesweit zu einem hohen Krankheitsdruck
geführt, während zeitgleich die politischen Vorgaben an den
Pflanzenschutz immer strenger werden. Sachsen-Anhalt gehört
zusammen mit Mecklenburg-Vorpommern zu den größten
Kartoffelanbauregionen in Ostdeutschland, mit einer
Anbaufläche von 12.400 Hektar im letzten Jahr, berichtete das
Statistische Landesamt. Für weitere Informationen, siehe die
aktuelle Berichterstattung auf www.sueddeutsche.de.

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/ernte-krautfaeule-bei-kartoffeln-pilzbefall-in-einigen-regionen-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-241007-930-253366
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/ernte-krautfaeule-bei-kartoffeln-pilzbefall-in-einigen-regionen-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-241007-930-253366


Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

